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›› Übergriff auf Ausländer in
Innenstadt von Magdeburg

›› Lokführer und Bahn loten
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›› Euro-Finanzchefs sprechen
über Inflation und Wechselkurse

›› EU-Energieminister beraten
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Stadt Gießen 27.11.2007

"Das Weihnachtsfest muss bei mir traditionell
sein"

Christbaum schmückt sich wieder klassisch - Rot, Gold
und Silber sind die Saisonfarben

GIESSEN (ok). Amber, Kupfer oder Rosa sind nicht passé,
aber auch keine Favoriten mehr zur Weihnachtszeit. Mag
es eine Rückbesinnung auf klassische Werte sein oder die
Spiegelung wirtschaftlich für viele eher magerer Zeiten:
Der Christbaum wird wieder traditionell in Rot, Gold und
verstärkt auch in Silber gekleidet. "Das Poppige lässt
wieder nach", berichtet Karin Husz. Sie verkauft bei
Karstadt die Weihnachtsartikel auf der Sonderfläche im
Erdgeschoss. Anders als in früheren Jahren ertrinken die
Sinne nicht mehr im optischen Rausch der Farbpalette.
Versuche der Christbaumhersteller sind
ausexperimentiert. "Blau ist zum Beispiel gar nicht gut
gelaufen", erinnert sich die Karstadt-Mitarbeiterin. Der
Schmuck für den Christbaum ist derzeit aber noch nicht
die erste Wahl. "Momentan wird das gekauft, was man
zum ersten Advent braucht." Neben Bastelmaterial für
Adventskränze sind auch Dauer-Adventskalender sehr
gefragt.
"Adventskalender werden verstärkt selbst gestaltet,
bestätigt Carmen Braner-Lonthoff, Inhaberin der
Geschenkboutique "Konfetti" in der Galerie Neustädter
Tor. Dort, in dem Lichthof zwischen den Rolltreppen,
trägt ein Zehn-Meter-Baum ein gold-kupfernes Kleid.
Ansonsten seien vor allem Engel zum Ganzjahresartikel
geworden. Es werde "eher neutral" investiert, in Dinge,
die nicht nur an Weihnachten aufgestellt werden können.
Mehrwert lautet das Stichwort. Auch in dem kleinen
Laden wird verstärkt in Versilbertes investiert. "Gerne
wird auch weißer Schmuck dazugenommen."
Bereits im Schaufenster von "Tingal" in der Marktstraße
wird die Beantwortung vorweggenommen: Ein Baum
strahlt wie ein einziger Spiegel. "Wir verkaufen sehr viel
in Silber", bestätigt die Inhaberin Bettina Selmer. Die
klassischen Kugeln sind weniger bei ihr ein Thema, dafür
umso mehr Dekoratives, "als Ergänzung zu bestehendem
Schmuck".
Susanne Schmidt aus Pohlheim schaut sich in der Galeria
Kaufhof zwischen den Regalen im zweiten Stock um. Hier
befindet sich ein "Großer Weihnachtsmarkt". Sie hat ihr
Wohnzimmer umdekoriert und sucht nun eine Ergänzung
für ihren Schmuck, möglicherweise in Perlmutt. "Ich
tendiere eher zum Natürlichen, etwas wie Strohsterne
zum Beispiel", ergänzt sie. Kaufhof-Mitarbeiterin Ingrid
Bunnell hat an der Kasse viel zu tun. "Jetzt fängt es an",
sagt sie. Das Barocke hat auch hier weitgehend
ausgedient. Rot, Silber und Gold dominieren.
Verzierungen und Ornamente sind Auslaufmodelle.
"So ein Kitsch aus Asien kommt nicht in Frage, das
Weihnachtsfest muss bei mir traditionell sein", sagt die
Lehrerin Dr. Karin Marschall. Sie ist langjährige Kundin im
"Dürerhaus Kühn". Dessen Inhaber Horst Wißner setzt
auf "Original statt Plagiat - Deutsche Handwerkskunst",
wie ein Aufkleber am Rahmen der Eingangstür verrät.
Das hat seinen Preis. "Mein Prunkstück ist ein
Schwibbogen für 2315 Euro aus dem Erzgebirge."
Altdresden mit der Frauenkirche und andere historische
Gebäude sind darauf zu sehen. Der kleine Laden in der
Kaplansgasse ist proppenvoll mit Weihnachtsartikeln. Der
Inhaber schwört auf die traditionellen Farben und hatte
sich bei den modischen Exkursen der Hersteller gar nicht
erst eingeklinkt. Drei rote und eine silberne Kugel
schweben in dem großen Adventskranz über der
Kundschaft. Singende, trompetende, fidelnde und
anderweitig musizierende Engel stehen in Reih und Glied
in einer Glasvitrine. "Süßer die Glocken nie klingen" tönt
es aus einer Spieldose für knapp 400 Euro. Sie kommt,
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wie die meisten anderen Artikel auch, aus dem
Erzgebirge.
"Ich habe das ganze Jahr über Weihnachten", berichtet
er. Im Januar, wenn die Christbaumkugeln bei anderen
längst wieder im Keller lagern, ist Horst Wißner auf der
Messe "Christmas World" in Frankfurt anzutreffen und im
Mai macht er seine Einkaufstour durch das Erzgebirge.
Die Produkte müssen dabei nicht immer hochpreisig sein.
Ein Räucher-Nikolaus im Schaufenster kostet 26 Euro.
"Den macht ein 78-jähriger Kunsthandwerker selbst",
erzählt er. Besonders beliebt sind bedruckte
Adventskalender mit kleinen Motiven hinter den Türchen.
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